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Landesgartenschauen Grüne und blaue Verbindungen von Stadt und

Land stehen im Fokus der Landesgartenschauen Eutin, Öhringen und Bayreuth

Was übrig bleibt Seit Jahrzehnten finden Gartenschauen statt. Was bleibt,

wenn man den Blick auf die Ausstellungen der 1960er und 70er Jahren wirft?

New German Style Wie wird der New German Style international

wahrgenommen und welchen Trends ist er unterworfen? 



ieses Buch soll dem für Bäume
Verant wort lichen helfen, zielge-

richtet und nachvollziehbar die Sicherheit der
Bäume zu beurteilen, um der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. 

Es basiert auf langjähriger Forschungs arbeit
und gutachterlicher Praxis der Autoren. Mit
ihm wird der Nutzer in die Lage versetzt, in
der Technik allgemeingültige Regeln für die 
Sicherheit einer Konstruktion auch bei
Bäumen anzuwenden. 

Das Buch dient ebenso der Feststellung 
der statischen Gegebenheiten, mittels der
Methode der Statisch Integrierten Abschät-
zung (SIA) zur Behebung von Sicherheitsmän-
geln durch den Baumpfleger mit Hilfe eines
gezielten Schnittes oder statischer 
Hilfsmittel, wie der Kronensicherung. Eine
richtig angesetzte, auf statischen Regeln
beruhende Baumkontrolle erhöht die 
Sicherheit, erhöht die Standzeit der Bäume,
senkt die Kontrollzyklen und damit die 
Kosten in der Baumpflege. 

D – Die Baumzeit 
– Die Baumbiologie
– Die Baumstatik – Statik und Dynamik 

des Baumes
– Die Diagnose
– Die Konsequenzen für die Baumpflege
– Anhänge und Tabellen
– Literatur
– Schlagwörter

A U S  D E M   I N H A L T :

Sicherheit und Kontrolle der Bäume

L .  WESSOLLY,  M.  ERB

Handbuch der Baumstatik 
und Baumkontrolle
288 Seiten, 660 vierfarbige Zeichnungen,
26 Tabellen. 

ISBN 978-3-87617-128-9

€ 106,–

2. völlig überarbeitete und
erweiterte Auflage

m Mittelpunkt des Buches steht das
Ziel einen gesunden und verkehrssi-

cheren Baumbestand zu erhalten bzw. zu
schaffen, vor allem unter erschwerten Stand-
ortbedingungen. „Baumpflege heute“
erschließt das theoretische Wissen über das
Wesen Baum, seine Funktion und seine
Krankheit, damit Praktiker die notwendigen
Pflegemaßnahmen einleiten und durchführen
können. Hinweise zu Gesetzen und
Vorschriften, Veröffentlichungen und Literatur
zur Bedeutung des Baums auf den Gebieten
der Ökologie, Landschaftsgestaltung und
Kultur sowie ein ausführliches Stichwort- und
Tabellenverzeichnis runden das Buch ab.

I – der „gesunde“ Baum
– der kranke Baum
– Verbesserung der Lebens bedingungen 
– Diagnose
– Baumschutz auf Baustellen
– Wurzelbehandlung
– Kronenschnitt
– Baumfällung
– Baumchirurgie
– Steige-, Hebe- und Klettertechnik
– Arbeitsmittel und Werkzeuge
– Baumbestandspflege
– Gesetze und Vorschriften

A U S  D E M   I N H A L T :

Grundlagen für einen gesunden Baumbestand

M. SIEWNIAK 
D.  KUSCHE

Baumpflege Heute
270 Seiten, 
266 zweifarbige Strichzeichnungen, 
fester Einband

ISBN 978-3-87617-115-9

€ 74,–
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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

ie Landesgartenschauen öffnen Ende April wieder ihre 

Pforten. Das große Thema lautet in diesem Jahr Verbindun-

gen schaffen zwischen Stadt und Land, Integration von Stadt

und Natur. Die Verbindungen sind ehemalige Brachen und neu gestal-

tete Uferzonen, die bis ins Umland führen. Offenheit, Durchlässigkeit,

Transparenz sind die Gestaltungsmaximen. Besucher kommen voll-

kommen im Grünen einmal durch die Stadt. Flüsse bilden keine 

Gefahrenzonen mehr, sondern heben die Aufenthaltsqualität. Einwoh-

ner können lernen, mit Hochwasser zu leben, weil es keine Schäden

mehr anrichtet.

Die Offenheit und Transparenz gilt nicht nur planerisch, sondern auch

planungspolitisch. Teilhabe und Mitgestalten motiviert viele Bürger

sich in den Vereinen „Freunde der Gartenschau“ zu engagieren. Es 

entsteht sogar ein aussichtbietender 18 Meter hoher Kletterturm, 

der allein von Bürgern finanziert wird.

Die meisten neuen Spielräume werden durch attraktive Wasseranlagen

ergänzt und bieten im Sommer hohe Aufenthaltsqualitäten für Fami-

lien mit Kindern. Denkmalgeschützte Bauten und bewährte Einrichtun-

gen werden saniert oder sinnvoll integriert, wie etwa ein Streichelzoo.

Eine Vorschau auf die IGA 2017 zeigt, wie Marzahn-Hellersdorf in der

Berliner Peripherie positive Aufmerksamkeit erhält. Die Gärten der

Welt erstrahlen in neuem Glanz. Eine große Chance für den Bezirk,

sich der Öffentlichkeit vorzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Mechthild Klett
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Im Rahmen der Bundesgartenschau in Heilbronn entsteht auch
ein neues Wohnquartier. Foto: Heilbronn Marketing
GmbH/Roland Schweier

Der Wolkenhain der IGA 2017 Berlin, die neue Aussichtplatt-
form auf dem Kienberg in Marzahn-Hellersdorf. 
Visualisierung: Geskes.Hack

Der Auensee ist zentrales Element der Landesgartenschau im
oberfränkischen Bayreuth am Roten Main. Foto: Hahn Hertling
von Hantelmann Landschaftsarchitekten

Zur Landesgartenschau bilden bis zu sieben Meter hohe Stahl-
gräser das Zentrum eines neuen Spielplatzes im Öhringer Hof-
garten. Foto: Atelier Hans-Georg Kellner

13

29 40

Inhalt



Stadt+GrünApril 2016

Inhalt
13 Landesgartenschau in Bayreuth am Roten Main

Ein spannungsvoller Landschaftspark zwischen Stadt und Eremitage

Inga Hahn und Alexander Bölk

19 Sanierter Hofgarten und neugestalteter 
Landschaftspark
10 000 farbige Stelen kündigen Landesgartenschau Öhringen an

Johannes Czerniejewski

24 Eutiner Landesgartenschau mit Neuentdeckungen 
am See
Städtische Uferanlagen verbinden Stadt und Landschaft

Vera Hertlein-Rieder und Steffan Robel

29 Internationale Gartenausstellung Berlin 2017 
Wohnen an der Pheripherie Berlins wird mit der IGA attraktiv

Sibylle Eßer

36 Bundesgartenschau Heilbronn 2019 am Neckarbogen
Gartenschaupark und Stadtausstellung initiieren ein neues Quartier

Sibylle Eßer

40 Wiener Internationale Gartenschau 1974
Herausforderungen für die Pflege im heutigen Kurpark Oberlaa

Christian Hlavac

46 Futuristische Formensprache noch fragmentarisch 
vorhanden
Die Bundesgartenschau 1967 in Karlsruhe

Marketa Haist

51 „New German Style“ –  Diskussion eines Trendbegriffs 
„Perennial Perspectives" und neue Ideen zur Staudenverwendung,

Teil 1

Nora Huxmann und Theresa Hanzen

Ständige Rubriken
4 Veranstaltungen

5 Nachrichten und Aktuelles

56 Persönliches

57 Fachliteratur

58 Recht

59 Technik und Wirtschaft

66 Stadt und Grün von A bis Z

66 Stellenmarkt und Anzeigen

69 Vorschau, Impressum

65. Jahrgang

Organ der Deutschen 
Gartenamtsleiterkonferenz, 
GALK e. V. 

www.stadtundgruen.de  

www.patzerverlag.de

24

51



Veranstaltungen
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VERANSTALTUNGEN

7.4./8.4. Zwischenbilanz demografischer Wandel: 
Berlin Wo stehen die Kommunen?

→ www.difu.de

9.4./10.4. Biogartenmesse
Kelkheim → Tel. 06 11/50 58 97 37

11.4./12.4. Parkraummanagement – neue Entwicklungen 
Berlin und Ansätze

→ www.difu.de

11.4.–15.4. Technik der Baumpflege und Einsatz 
Bad Kreuznach der Hubarbeitsbühne

→ Tel. 06 71/84 42 00

11.4.–17.4. bauma – Weltleitmesse für Baumaschinen, 
München Baustoffmaschinen, Bergbaumaschinen, 

Baufahrzeuge und Baugeräte
→ www.bauma.de

12.4. GALK-Nordrhein-Westfalen, 
Bonn Landesgruppensitzung

→ www.galk.de

12.4./13.4. Bewegungsplan – Plenum, Stadtgestaltung
Fulda in Bewegung

→ https://bewegungsplan.wordpress.com/

13.4. VTA-Seminar Messen und Beurteilen am Baum
Lüneburger Heide → www.arboristik.de/vta_termine.htm

13.4./14.4. Kontrolle und Wartung von Spielplätzen – 
Westerstede Aufbaukurs

→ www.deula.de

14.4. Dezentrales Regenwassermanagement mit 
Freising Flächenbelägen aus Beton

→ Tel. 0 81 61/48 78 16

15.4./16.4. Stadtbäume – heute und morgen, Baumarten 
ÖGLA Wien für die Stadt

→ www.oegla.at/

17.4.–19.4. GALK-Arbeitskreis Kleingartenwesen
Köln → www.galk.de

18.4. GALK-Arbeitskreis Spielen in der Stadt
Bremerhaven → www21.galk.de

18.4.–22.4. Seilklettertechnik Kurs A
Freising → Tel. 0 81 61/48 78 16

18.4.–22.4. Seilklettertechnik Kurs B
Freising → Tel. 0 81 61/48 78 16

18.4.–22.4. Qualifizierter Spielplatzprüfer (Modul I und II)
Freising → Tel. 0 81 61/48 78 16

18.4.–23.4. Tasting the Landscape Weltkongress der 
Turin Landschaftsarchitekten

→ iflaonline.org/

19.4. GALK-Arbeitskreis Organisation und 
Göttingen Betriebswirtschaft

→ www.g222alk.de

20.4./21.4. Niederschlagswasser und innerstädtische
Gelsenkirchen Vegetation

→ galk.de/down16/progr_iktforum_
niederschlagswasser_160420.pdf

21.4.–23.4. Meine Stadt – meine Verwaltung? Kooperations- 
Berlin kulturen in und mit der Politik und Verwaltung

→ www.difu.de

22.4./23.4. DGGL-Bundeskonferenz
Stuttgart → www.dggl.de

22.4.–9.10. Landesgartenschau Öhringen 2016
Ohringen → www.laga2016.de

22.4.–9.10. Landesgartenschau Bayreuth 2016
Bayreuth → www.landesgartenschau2016.de/home.html

23.4./24.4. Biogartenmesse
Kerpen → Tel. 06 11/50 58 97 37

25.4. Internationaler Tag des Baumes
Bundesweit → www.tag-des-baumes.de

26.4. Deutsche Baumpflegetage 2016
Bonn → www.fll.de

28.4.–3.10. Landesgartenschau Eutin 2016
Eutin → www.eutin-2016.de

3.5. VTA-Seminar Messen und Beurteilen
Karlsruhe am Baum

→ www.arboristik.de/vta_termine.htm

7.5./8.5. 18. Hannoversche Pflanzentage
Hannover → andreas.otto@hannover-stadt.de

11.5./12.5. Sportplatzpflegetage
Osnabrück → www.fll.de

22.5.–24.5. GALK-Arbeitskreis Stadtbäume
München → www.galk.de

24.-28.5 Chelsea Flower Show
London → www.rhs.org.uk

26.5. Das Lauenburgische Gartenkulturerbe – 
Mölln Vortrag von Dr.-Ing. Margita Meyer

→ www.bdla.de

28.5./29.5. Biogartenmesse
Tangstedt → Tel. 06 11/50 58 97 37

31.5. bdla-Wirtschaftsforum: Vergaberechtsreforum 
Frankfurt a. Main und Personalmanagement

→ www.bdla.de/aktuell/top-themen/1809-bdla-
wirtschaftsforum

2.6. Fachmesse für öffentliche Raumgestaltung
Maastrich → openbareruimte.eu/de/home

8.6.–10.6. 46. Interkommunaler Erfahrungsaustausch zur
Karlsruhe Stadterneuerung und Sozialplanung

→ www.difu.de

8.6.–10.6. Nordische Baumtage
Rostock-Warnemünde → www.dggl.org

9.6./10.6. Linzer Baumforum
Linz → https://www.baumexperten.at/

10.6.–12.6. bdla Planerforum
Prag → www.bdla.de

16.6./17.6. Städtebaurecht aktuell – Vertragsgestaltung 
Berlin und Vertragsmanagement bei Baulandmodellen

→ www.difu.de

➔ Weitere Termine siehe unter www.stadtundgruen.de


